
Gemeindebrief der  

Gemeinde Geslau 

April 2022 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger  

(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

 Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters:  Öffnungszeiten im Rathaus: 
 Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr    Montag bis Donnerstag 
 Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr    jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr 
 
 Telefon: Gemeinde  09867 /   234   Internet: 
 Fax:     09867 / 1885   Gemeinde  www.geslau.de 
 Telefon:  Bauhof 09867 / 1835   Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
 Mail:  gemeinde@geslau.de 

 Öffnungszeiten: 
 Wertstoffhof Geslau     Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
 Bauschuttdeponie     Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
 Grüngutanlieferung     Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr (Bauschuttdeponie) 
  

Das Mitteilungsblatt Mai erscheint am 30. April 2022.  

Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist am 25.April 2022. 

 

REDAKTIONSSCHLUSS 

Müllabfuhr—Termine 

 

 

 

 

 

 

Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2021 4,30 €.  

Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden.  

Restmüll: 11.04.2022 25.04.2022 09.05.2022  

Biotonne: 04.04.2022 Dienstag 
19.04.2022 

02.05.2022  

Papier: 12.04.2022 13.05.2022   

Gelber Sack: 14.04.2022 04.05.2022   



Informa	onen aus der Gemeinde  
 

Termin für die Gemeinderatssitzung  

Die nächsten Sitzung des Gemeinderates findet voraussichtlich am Montag, den 04. April 2022 und am 02. 

Mai 2022 statt. Bitte beachten Sie unsere Hinweise auf der Homepage oder der Tagespresse.  

 

Bürgerversammlung 2022 

Ich lade alle Gemeindebürger herzlich zur Bürgerversammlung 2022 (nach Artikel 18 der Gemeindeverord-
nung) für  

Freitag, den 29.04.2022 um 20.00 Uhr 

in der Turnhalle der Grundschule Geslau 

ein. 
Ich werde einen Rückblick geben über das vergangene Jahr 2021, sowie einen Ausblick auf die anstehen-
den Projekte und Aufgaben in der Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich über die Aufgaben der Kommune zu informieren. Anlässlich der Bürgerver-
sammlung werden auch wieder verschiedene Ehrungen vorgenommen. 
Für die Versammlung gelten die tagesaktuell festgelegten Corona-Maßnahmen. 

 

Urlaub in der Gemeindeverwaltung 

Die Gemeindeverwaltung ist vom 11. April bis 22. April 2022 nicht besetzt. Die Amtsstunden des Bürger-
meister finden in der gewohnten Form statt. Ab dem 25. April ist die Gemeindeverwaltung zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder besetzt. 
 
Anpassung der Gebühren für die Poolbefüllung 

Aufgrund einer einheitlichen Regelung innerhalb der VG-Gemeinden und der Vorgaben haben wir zum  
01. Januar 2022 unsere Gebühren für die Poolbefüllungen anpassen müssen. Die Kosten für die Befüllun-
gen setzen sich aus den Wasser– und Kanalgebühren zusammen. 

 

Herzlichen Glückwunsch  

allen Konfirmandinnen und Konfirmanden zu Eurer Konfirmation.  

Wir wünschen Euch zu Eurer Konfirmation und für Eure Zukunft  

alles Gute und Gottes reichen Segen. 



Radtour der Kommunalen Allianz Obere Altmühl 
Nach mehrjähriger Pause freuen wir uns Sie wieder zu unser beliebten Radtour der Kommunalen Allianz 
einladen zu können. Die Radstrecke wurde bereits vorab abgefahren, sie wird wieder interessant und ab-
wechslungsreich für alle unsere Teilnehmer sein.  

Die Radtour findet am Pfingstmontag den, 06.06.2022 statt. 

Den genauen Streckenverlauf werden wir in den nächsten Mitteilungsblättern veröffentlichen.  Wir freuen 
uns schon auf diesen schönen Tag und die vielen netten Gespräche. 

 

Helfen Sie mit—Ruhebänke für unser Projekt Wanderwege „50 Jahre Gebietsre-

form“ 
Gesucht werden Vereine, Gruppen, Firmen und Privatleute die sich an unserem Projekt beteiligen und ein-
bringen wollen. Wie bereits in unserem Mitteilungsblatt März erwähnt ist es unser Wunsch für das Projekt 
Wanderwege „50 Jahre Gebietsreform“ 50 verschieden Ruhebänke zu bekommen.  
Für die Umsetzung fehlen uns noch viele helfende Hände die gerne ihre Kreativität und ihren Einfallsreich-
tum ausleben möchten. Die Ruhebänke sollen individuell gefertigt und gestaltet werden. Wir freuen uns, und 
sind uns sicher, dass wir diese Projekt gemeinsam erfolgreich fertigstellen können. Bei Interesse melden Sie 
sich bei uns in der Gemeindeverwaltung unter der Telefonnummer 09867/234. 

 

Ein herzliches Dankeschön! 

Dem Aufruf zur Unterstützung der ukrainischen Familie 
Nyshchytiuk sind viele unserer Gemeindemitglieder gefolgt. 
Am 13. März haben Olena und Vlodymir mit ihren drei Kin-
dern Carina, Maxim und Andrji im Rathaus berichtet, dass es 
seit Kriegsbeginn keinen Schulunterricht mehr gibt. Auch für 
Andrji kann die Ausbildung zum Kraftfahrzeugmechaniker 
nicht fortgesetzt werden. Vor allem war es der Familie wich-
tig, die Versorgung von Maxim sicherzustellen. Er ist zu groß 
für den Rollstuhl geworden und es konnte in Deutschland ein 
passender 
besorgt 
werden. Zu-

hause wartet die inzwischen verheiratete Tochter Darina, 
deren Mann das Land wegen der Wehrpflicht nicht verlas-
sen darf. Aktuell ist die Lage dort in der Umgebung relativ 
ruhig, es gibt öfters Luftalarm. Man weiß aber nicht, wie es 
weiter geht. Die Familie wird alle Spenden in der Heimat 
verteilen. Sie sind befreundet mit der Leiterin eines nahen 
Krankenhauses. Sie bedanken sich nochmals ganz herzlich 
für die freundliche Aufnahme im Herbst 2015 in der Ge-
meinde Geslau. Dass so viele Menschen Hilfsmittel, Ver-
bandsmaterial und sogar Wurstdosen gespendet haben, 
hat die Familie sehr berührt. Sie sagen herzlich Danke für 
die Unterstützung aus der Gemeinde Geslau aber auch für 
alle Gebete, Friedensgottesdienste, Wohnungsangebote, 
Geld- und Sachspenden für die ukrainische Bevölkerung. 



 



Glück– und Segenswünsche  
 
Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen Jubilaren die herz-
lichsten Glück- und Segenswünsche 
 

  Herr Herbert Hamberger, Kreuthfeldstraße 26 
  zum 70. Geburtstag am 22.04.2022 
  Herr Martin Baumgärtner, Föhrenstraße 1a 
  zum 70. Geburtstag am 26.04.2022 
  Frau Christa Geißendörfer, Oberndorf 18 
  zum 70. Geburtstag am 02.05.2022 
  Herr Ernst Eberlein, Badergasse 2 
  zum 75. Geburtstag am 02.05.2022 
 
  Petra & Michael Brach-von der Heiden, Oberndorf 15 
  zur Silbernen Hochzeit am 04.04.2022 
         Elfriede & Karl Mack, Gunzendorf 3 
  zur Goldenen Hochzeit am15.04.2022 

LANDRATSAMT ANSBACH  
Kostenlose Seminare zu Nachbarschaftshilfe und Quartierswohnen   

Die Seniorenakademie Bayern unterstützt mit einem vielfältigen Seminarangebot 
an wechselnden Orten in Bayern das bürgerschaftliche Engagement von und für 
Seniorinnen und Senioren und gibt Impulse für neue Projekte und Tätigkeitsfel-
der. 
In Zusammenarbeit mit der Seniorenakademie Bayern bietet die Fachstelle für 
Seniorenhilfeplanung am Landratsamt Ansbach im Jahr 2022 für alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zwei kostenlose Tagesseminare im Landratsamt an: 
 
Gründung einer Nachbarschaftshilfe 
Wer fährt mich zum Arzt? – Kein Problem, ruf mal die Nachbarschaftshilfe an.  
Wie aus Wunsch Wirklichkeit werden könnte. 
Datum: Freitag, 3. Juni 2022 
Zeit: 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach 
Eine Anmeldung für dieses Seminar ist bis zum 25. Mai 2022 beim Landratsamt Ansbach per E-Mail an 
bes.soziales@landratsamt-ansbach.de oder per Telefon unter 0981 468-5200 möglich. 
 
Einführung ins Quartierswohnen 
Lust auf die Mitgestaltung des eigenen Wohn- und Lebensumfelds? Wie geht das? Und wer kann mitmachen? 
Datum: Freitag, 21.Oktober 2022 
Zeit: 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Veranstaltungsort: Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach 
Eine Anmeldung für dieses Seminar ist bis zum 13. Oktober 2022 beim Landratsamt Ansbach per E-Mail an 
bes.soziales@landratsamt-ansbach.de oder per Telefon unter 0981 468-5200 für dieses Seminar an. 
Die Teilnahme an den beiden Tagesseminaren ist kostenlos. Für Verpflegung ist jeweils gesorgt.  
Bei Fragen zu den Veranstaltungen steht im Landratsamt Ansbach Frau Genthner, Telefon: 0981 468-5200, zur Verfü-
gung.  

 

Bekanntmachung zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern  
 
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt 
nicht in den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen Erlaubnis zum Abbrennen von Oster- und 
Sonnwendfeuern bedarf es deshalb nicht.  
 

Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis Ostermontag abgebrannt werden. Das Feuer darf nicht 
vor 18.00 Uhr angezündet werden und muss um 24.00 Uhr vollständig abgebrannt oder gelöscht sein.  



 
 
Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der Tier- und Pflanzen-
welt und Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung entgegenzuwirken, 
sind für das Abbrennen solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten: 

1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmaterial verwendet 
werden. Zum Anzünden des Feuers dürfen keine Brandbeschleuniger ge-
nutzt werden. Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrigkeit mit einer 
Geldbuße geahndet werden. Die Brennmaterialien dürfen frühestens zwei 
Wochen vor dem Abbrenntag angeliefert werden. 

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetationsarmen Flä-
chen abgebrannt werden. Es ist darauf zu achten, dass sich in der nähe-
ren Umgebung keine geschützten Biotope befinden.  

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung 
sowie je nach Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmaterial darf deshalb erst unmittelbar 
vor dem Abbrennen zusammengetragen und aufgeschichtet werden. Reisighaufen, die bereits längere Zeit lie-
gen, sind vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene Tiere sind schonend in einen neuen und 
sicheren Unterschlupf zu bringen.  

4. Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren entstehen (§ 3 Abs.1 Verordnung über die Verhütung von Brän-
den – VVB –).  

Offene Feuerstellen sind erlaubnisfrei, wenn u.a. folgende Entfernungen eingehalten werden:  

- mindestens 100 m von einem Wald (Art. 17 Abs. 1 BayWaldG)  

- mindestens 100 m von leicht entzündbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1, Satz 2 VVB)  

- mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 VVB)  

- mindestens 5 m von sonstigen brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 VVB).  

Wer beabsichtigt, in einem Wald oder in einer Entfernung von weniger als 100 m davon eine offene Feuerstätte 
zu errichten oder zu betreiben, bedarf der Erlaubnis durch die Untere Forstbehörde (Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Ansbach) im Einvernehmen mit dem Landratsamt Ansbach (Art. 17 Abs. 1, Art. 39 und 
42 BayWaldG). Bei geringeren Entfernungen als 100 m von leicht entzündbaren Stoffen, Gebäuden oder Ge-
bäudeteilen aus brennbaren Stoffen und sonstigen brennbaren Stoffen ist eine Ausnahmegenehmigung der 
zuständigen Gemeindeverwaltung (§ 25 VVB) erforderlich. 

Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeuers zu unterlassen. Feuer und Glut müssen 
beim Verlassen der Feuerstelle erloschen sein. 

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brennmaterialien unverzüglich zu beseitigen und einer 
geordneten Entsorgung zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien der Deponieklasse I – DK I – (z.B. 
Müllumladestation und Deponie Im Dienstfeld, 91589 Aurach) zu erfolgen.  

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Gemeindeverwaltung anzumelden (Einwilligung des 
Grundstückseigentümers muss vorliegen).  

7. Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung ortsüblich bekanntzumachen.  

8. Hinweise:  

a) Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers (Brandstiftung) außerhalb der o.g. Zeiten kann eine 
Straftat darstellen, die nach §§ 306 ff. StGB bestraft werden kann.   

b) Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze (z.B. beim vorzeitigen Abbrennen des Oster- bzw. Sonnwendfeuers) wer-
den dem Verursacher in Rechnung gestellt.   

c) Die infektionsschutzrechtlichen Vorschriften sind einzuhalten. 

 

Austauschdeckel für unsere 80-Liter-Biotonne über die Wertstoffhöfe 
Zum Start unserer neuen Dienstleistung „Tausch von defekten 80-L-Biobehälterdeckeln am Wertstoffhof“, die am 15. 
April 2022 anläuft, wurden alle Wertstoffhöfe mit Deckeln für diese 80-Liter-Biobehälter sowie dem nötigen Zubehör 
ausgestattet. Bürgerinnen und Bürger, die einen defekten Deckel an ihrer Biotonne feststellen, können kostenlos bei 
ihrem Wertstoffhof einen neuen Deckel zusammen mit zwei schwarzen Sicherungsbolzen und einer Montageanleitung 
abholen. Die defekten Deckel sollen nach dem Austausch am Wertstoffhof über den Kunststoffcontainer der Verwer-
tung zugeführt werden. Sollte es zu Problemen im Ablauf oder beim Austausch der Deckel kommen, sind wir Montag 
bis Donnerstag von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr sowie Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter der Telefonnummer 0981 / 
468-2301 erreichbar. Für weitere Informationen und Auskünfte stehen wir per E-Mail (abfallwirtschaft@landratsamt-
ansbach.de) oder Telefon (0981/468-2301) gerne zur Verfügung. 



 

Gewässerrandstreifen – Start der Erhebungen im Land-
kreis und der Stadt Ansbach  

Seit dem 1. August 2019 besteht laut Bayerischem Naturschutzgesetz 
(Artikel 16 Ab-satz 1 Satz 1 Nr. 3 BayNatschG) ein gesetzliches Verbot der 
acker- und gartenbaulichen Nutzung entlang natürlicher oder naturnaher 
Gewässer. Dies gilt auch bei nur zeitweiser Wasserführung, wenn ein Ge-
wässerbett (Kies, Schotter, Erdspuren) klar erkennbar ist.  

Vor allem an den Oberläufen ist es für den betroffenen Landwirt häufig schwer zu entscheiden, inwieweit das Rinnsal oder der Gra-
ben als randstreifenpflichtiges Gewässer anzusehen ist und die ackerbauliche Nutzung 5 m vom Gewässer abrücken muss.  

Die Wasserwirtschaftsämter wurden deshalb beauftragt, eine Gewässerkulisse für ganz Bayern zu erarbeiten. Die Kulisse dient Be-
troffenen als Hilfestellung und soll gerade in Fällen, in denen die Einstufung unklar ist, für Sicherheit und Klarheit sorgen.  

Ab März 2022 werden durch das Wasserwirtschaftsamt Ansbach die Oberläufe der Gewässer im Landkreis und der Stadt Ansbach 
beurteilt. Eine Begehung der Gewässer vor Ort ist unabdingbar, da eine realistische Einstufung der Kleingewässer am Computer 
anhand von Luftbildern nicht möglich ist.  

Die Erhebungen werden voraussichtlich ein Jahr andauern. Die Ergebnisse werden dann zur Vorabinformation der Betroffenen auf 
der Homepage des Wasserwirtschaftsamtes für eine gewisse Zeit zur Verfügung gestellt, bevor die Daten offiziell an das Landesamt 
für Umwelt zur Veröffentlichung im Umweltatlas weitergegeben werden.  

Wichtig für den Landwirt bis dahin ist, dass die Verpflichtung zur Einhal-
tung der Gewässerrandstreifen bereits seit dem 01.08.2019 gelten. Sind bei 
Gräben oder künstlichen Gewässern die Verhältnisse unklar, gilt vorerst 
keine Pflicht zur Anlage eines Gewässerrandstreifens, solange die Gege-
benheiten nicht von der Wasserwirtschafts-verwaltung überprüft worden 
sind.  

Sofern zum 01. Juli eines Jahres eine derartige Überprüfung erfolgt und das 
Ergebnis in der Hinweiskarte dargestellt ist, sind die Gewässerrandstreifen 
für die unmittelbar folgende Anbauplanung zu berücksichtigen. Ansonsten 
entsteht dem Landwirt im je-weils laufenden Anbaujahr kein Nachteil.  

Weitere Informationen zum Thema können Sie einer Infobroschüre auf der 
Homepage des Wasserwirtschaftsamtes entnehmen (https://www.wwa-
an.bayern.de/doc/infobroschuere_hin-weise.pdf).  

An welchen Gewässern sind Randstreifen anzulegen?  

Gewässerrandstreifen müssen an eindeutig vor Ort erkennbaren Gewässern 
angelegt werden. Das gilt auch bei Bächen, die nur zeitweise Wasser füh-
ren, wenn durch Kies, Schotter oder Erdspuren ein Gewässerbett klar er-
kennbar ist.  

An folgenden Gewässern sind grundsätzlich keine Gewässerrandstreifen 
anzulegen:  

 An eindeutig "Grünen Gräben" mit klarem Grasbewuchs, die nur 
gelegentlich wasserführend sind  

 An künstlichen Gewässern Ein künstliches Gewässer liegt vor, 
wenn dieses vom Menschen geschaffen ist, in einem Bereich liegt, in dem zuvor kein Gewässer / Graben o.ä. vorhanden war 
und sich dort kein guter ökologischer Zustand entwickeln kann  

 An Be- und Entwässerungsgräben wasserwirtschaftlich untergeordneter Bedeutung  

 An Verrohrungen sowie an Straßenseitengräben, soweit sie kein natürliches Gewässer aufnehmen.  

 

Ansprechpartner: Andreas Lebender , Gewässerentwicklung, Tel. 0981/9503-272;E-Mail: andreas.lebender@wwa-
an.bayern.de  

Anlagen 2 Beispielfotos eines Gewässerrandstreifens am Ob Mühlbach bei Dürrnhof (Merkendorf) (Quelle: WWA Ansbach)  



Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach  

Kostenfreie, praxisnahe Kurs ANGEBOTE rund um die Ernährung und Bewegungsförderung - für Familien mit 
Kindern von 0-3 Jahren und deren Betreuungspersonen.   
Wir treffen uns via Onlinekonferenz oder in Präsenz in der Landwirtschaftsschule Ansbach, Mariusstraße 24.  

Dinkelsbühl Referentin Magdalena Eißner (Diätassistentin für Kinderernährung)  

• (ONLINE) Praxiskurs Regional und saisonal - Frühlingsküche up-to-date – lecker vegetarisch Freitag 01.04.22 9:00 – 
12:00 Uhr.  

Ansbach Referentin Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung)  

• ONLINE Praxisveranstaltung Regionales Superfood – tut Dir und der Umwelt gut! Samstag 09.04.22 9:00 - 12:00 Uhr  

• Präsenz Praxisveranstaltung ESS-Bar – schnell, frisch und ein Genuss! Freitag 06.05.22 19:00 - 22:00 Uhr  

• ONLINE Praxisveranstaltung Familytime!! 1, 2, 3 und Du bist dabei - Gemeinsam kochen – gemeinsam genießen im 
Frühling Samstag 21.05.22 09:00 - 12:00 Uhr  

• ONLINE Praxisveranstaltung Regional und saisonal - Frühlingsküche up-to-date Freitag 03.06.22 19:00 - 22:00 Uhr  

Online Bewegungskurs Beate Strauß ((Physiotherapeutin und Heilpraktikerin)  

• ONLINE Praxisveranstaltungen Die Welt mit allen Sinnen begreifen - Theorievortrag und Bewegung mit Liedern und 
Fingerspielen im Frühling Donnerstag 07.04.22 17:00 – 18:30 Uhr und Freitag 08.04.22 9:00 – 10:30 Uhr  

Anmeldung  

Bis 5 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de. Kontakt: E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de  

Telefon 0981 8908-0  

Freizeiten 2022 mit der Caritas 

Bei folgenden Freizeiten gibt es noch freie Plätze:  
 
Familienfreizeit 
In den Sommerferien fahren die Familien vom 27.08. – 03.09.2022 nach Feldberg-Falkau in den Schwarzwald.  
Mitfahren können alle Familien, unabhängig von Konfession und Einkommen. Die Häuser sind familiengerecht ausge-
stattet . Kinder und Erwachsene finden rasch Kontakt. Freundschaften entstehen oft über den Urlaub hinaus. 

Großeltern-Enkel-Freizeit 
Hier haben Großeltern und Enkelkinder die Gelegenheit für Spiel und Spaß, Ausflüge und Wanderungen, Gespräche 
und Entdeckung von Neuland. Diese Freizeit findet in den Pfingstferien vom 15. – 19.06.2022 im Haus Zauberberg in 
Pfronten im Allgäu statt. 
 
Freizeiten für Alleinerziehende 
Die Lebenssituation Alleinerziehender ist mit besonderen Herausforderungen verbunden. Der Alltag kostet viel Kraft. 
Da tut eine Erholungszeit gut: Weg von zu Hause, sich um fast nichts kümmern müssen, Zeit für sich haben und ein 
wenig ausspannen. Gegenseitigen Austausch, Gemeinschaft und verschiedene Aktivitäten können Sie erleben vom 
11.06. – 18.06.2022 in Feldberg-Falkau im Schwarzwald oder  vom 27.08. – 03.09.2022 auf der Insel Reichenau 
am Bodensee .  
 
Nähere Informationen und Flyer für alle Freizeiten erhalten Sie unter Tel. 09825/923880 oder www.caritas-freizeiten.de 
oder kreisstelle@caritas-herrieden.de 



       

Barrierefrei zu Hause wohnen,  
Mo., 9. Mai 2022, 15.00 Uhr Bürgersaal im historischen Rentamt, Hauptstr. 13, 91575 Winds-
bach Referentin: Frau Ursula Engl, Dipl.-Ing. (FH), Innenarchitektin, freie Beraterin der 
Beratungsstelle Barrierefreiheit der Bayerischen Architektenkammer  

„Wie bitte? Was tun, wenn die Ohren nachlassen“,  

Mo., 9. Mai 2022, 15.00 Uhr Wohnpark, Terrassencafé, Hermann-von-Bezzel-Str. 14, 91564 Neuendettelsau  
Referentin: Frau Klemm 

Gestaltungs- und Fördermöglichkeiten bei barrierefreien Umbauvorhaben, Di., 10. Mai 2022, 14.00 Uhr Seminar-
raum Bürgertreff, Haupstraße 11, 91560 Heilsbronn   
Referent: Herr Maximilian Lechler, Pflegeberater Landkreis Ansbach 

Wohnen im Alter zu Hause – Probleme und Lösungen in der Praxis, Mi., 11. Mai 2022, 14.00 Uhr  Musiksaal, 
Kirchplatz 12, 91541 Rothenburg ob der Tauber   
Referenten: mehrere Referenten aus verschiedenen Bereichen 

Senioren sicher im Alltag – Trickbetrügereien an der Haustüre vermeiden, Mi., 11. Mai 2022, 14.30 Uhr Bürgers-
aal, Ringstr. 1, 91746 Weidenbach  
Referent: Polizeihauptkommissar Achim Lindner 

Ernährung im Alter, Do., 12. Mai 2022, 14.00 Uhr  Evang. Gemeindezentrum, Fettinger Str. 1, 91572 Bechhofen 
Referentin: Frau Eißner  

„Präventive Maßnahmen zur Vermeidung von Pflegebedürftigkeit“, Do., 12. Mai 2022, 14.00 Uhr Evang. Gemein-
dehaus, Kirchplatz 13, 91555 Feuchtwangen Referent: Herr Zahner, Pflegeberater der Diakonie Feuchtwangen,  
anschließend 

Gestaltungs- und Fördermöglichkeiten bei barrierefreien Umbauvorhaben  
Referent: Herr Maximilian Lechler, Pflegeberater Landkreis Ansbach  

Familien in Balance – Was Kinder brauchen und Eltern hilft 
Online Veranstaltungsreihe März bis Mai 2022   
Eine Veranstaltungsreihe vom Bündnis für Familie im Landkreis Ansbach in Kooperation 
mit Kreisjugendring Ansbach, KJPP-Herrieden Praxis für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und -psychotherapie, Katholische Erwachsenenbildung im Landkreis Ansbach e.V., 
Eltern-, Jugend- und Familienberatungsstelle des Landkreises Ansbach und der Stadt Ans-
bach, Der Kinderschutzbund, Kreisverband Ansbach e.V., Evangelisches Bildungswerk im 
Dekanat Ansbach e.V., EJSA Rothenburg - Evangelische Jugendsozialarbeit in Westmit-
telfranken 
 

23. März 2022 | 19.30 Uhr—Loslassen, lockerlassen und lösen! 
Referentin:  Simone Dorn-Ettl (Dipl.-Pädagogin, Entspannungspädagogin); Veranstalter: Katholische Erwachsenenbildung im Land-
kreis Ansbach. Anmeldung unter www.keb-herrieden.de 
 
29. März 2022 / 19.00 Uhr—Geschwister 
Referentin: Franziska Westen (familylab, Seminarleiterin) Veranstalter: Volkshochschule des Landkreises Ansbach Anmeldung unter 
www.vhs-lkr-ansbach.de 
 
07. April 2022 | 19.30 Uhr—Autonomie mit Gelassenheit meistern  
Entwicklungsphasen des Kindes verstehen und im Alltag begleiten. Referentin: Dominique Reitmaier (Säuglings- und Kleinkindbera-
terin) Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk im Dekanat Ansbach. Anmeldung unter www.ebw-ansbach.de oder 0981 46089915 
 
25. April 2022 | 19.30 Uhr—Das Leben spielerisch meistern 
Basisinformationen, praxisnahe Übungen und Anwendungsbeispiele. Referentin: Andrea Kaiser (Sozialpädagogin M.A., Spielthera-
peutin, Achtsamkeitstrainerin) Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk im Dekanat Ansbach 
Anmeldung unter www.ebw-ansbach.de oder 0981 46089915 
 
12. Mai 2022 | 19.30 Uhr—Jedes Wort wirkt - und schafft Wirklichkeit 
Unsere Sprache ist der Schlüssel für ein gutes Miteinander. Impulsvortrag auf Basis des Lingva-Eterna Sprach- und Kommunikati-
onskonzeptes Referentin: Sigrid Strobel (Pädagogin, Kommunikationstrainerin) Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk im Deka-
nat Ansbach Anmeldung unter www.ebw-ansbach.de oder 0981 46089915 



Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Arbeit sicher gestalten—Filme für Privatwaldbesitzer online 
Mit zwei Filmen möchte die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) Privatwaldbesitzer 
motivieren, ihre Waldarbeit zu professionalisieren und sich an den örtlichen Förster zu wenden. 
Zu finden sind die Filme „Privater Waldbesitz – so gelingt es sicher!“ über den Internet-Link www.svlfg.de/youtube-digital 
auf dem YouTube-Kanal der SVLFG unter der Rubrik „Playlists“.  Am Beispiel fiktiver privater Waldbesitzer im Nebener-
werb bzw. in der Landwirtschaft zeigen sie, dass mangelnde Fachkunde die eigene Sicherheit und Gesundheit bei der Wald-
arbeit gefährdet, und stellen Handlungsoptionen vor. 
Die Arbeiten zu professionalisieren, ist die beste Lösung, um Arbeitsunfällen im Kleinprivatwald entgegenzuwirken. Hie-
rauf hinzuweisen und zu unterstützen, ist Anliegen der SVLFG. Fällarbeiten immer, nicht nur beim Schadholz, von Profis 
machen zu lassen, ist die sichere Alternative. 
Weitere Informationen zur sicheren und gesunden Waldarbeit stellt die SVLFG online unter www.svlfg.de/waldarbeit be-
reit. Unter www.svlfg.de/forstdienstleister finden Waldbesitzer außerdem Hinweise zur Vergabe ihrer Forsttätigkeiten an 
Dienstleister. 
 
Hilfe für Parkinsonerkrankte 
Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK), die unter einer Parkinsonerkrankung leiden, erhalten eine opti-
male ärztliche und medikamentöse Behandlung, Heil- und Hilfsmittel sowie bei schweren Verläufen stationäre Behandlung 
und Pflegeleistungen.  
Betroffene dieser Erkrankung organisieren sich bundesweit in vielen regionalen und überregionalen Selbsthilfegruppen. Die 
Deutsche Parkinson Vereinigung ist eine bundesweite Selbsthilfeorganisation, die seit Jahren von den Verbänden der Ge-
setzlichen Krankenversicherung (GKV) auf Bundesebene finanziell und damit auch von der Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) als LKK unterstützt wird. Diese Vereinigung setzt sich dafür ein, Betroffenen 
und ihren Angehörigen gegenseitig Hilfe und Unterstützung anzubieten. Die Arbeit dieser Gruppen unterstützt die LKK im 
Rahmen der kassenübergreifenden pauschalen Selbsthilfeförderung auf allen drei Förderebenen (Bundes-, Landes- und ört-
liche Ebene), zum Beispiel mit der Finanzierung von Räumen, Fortbildung, Personal- und Sachmitteln. Weitere Informatio-
nen zur Selbsthilfeförderung stellt die LKK im Internet bereit unter www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung. Weiteres zum The-
ma Parkinson findet sich unter www.parkinson-vereinigung.de. 
Auch die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) setzt sich mit der Parkinsonerkrankung als mögliche Berufs-
krankheit seit weit über zehn Jahren auseinander und befindet sich diesbezüglich im engen Austausch mit den beteiligten 
Gremien. Die LBG ist wegen der Verwendung von Pestiziden in vielfältigen Bereichen der Landwirtschaft, der Forsten und 
des Gartenbaus in besonderem Maße von der daraus resultierenden Problematik für den Arbeits- und Gesundheitsschutz und 
im Bereich der Berufskrankheiten tangiert und sieht in der gegenwärtig noch ungeklärten Situation eine Verantwortung, bei 
der Lösung der Problematik zu unterstützen. So wurden bereits 2010 Daten von drei LKKen ausgewertet und der Forschung 
zur Verfügung gestellt. Dies hat die SVLFG Ende 2021 bundesweit erneut getan und die Ergebnisse dem Ärztlichen Sach-
verständigenbeirat zur Weiterentwicklung des Berufskrankheitenrechts zur Wissenschaftlichen Bewertung zugeleitet. Hier-
bei konnten erstmals Daten anderer gesetzlicher Krankenkassen zu dieser Erkrankung als Vergleich mit herangezogen wer-
den. Die SVLFG hofft, mit diesem Vergleich eine höhere Aussagekraft bei der wissenschaftlichen Analyse erreichen zu 
können. Derzeit ist die SVLFG dabei, einen weiteren Forschungsauftrag unter wissenschaftlicher Begleitung zu erarbeiten 
und zu vergeben um die Datenbasis weiter zu verbessern. 
Am 11. April ist der Welt-Parkinson-Tag. 1997 wurde dieser Aktionstag durch die European Parkinsons Disease Associati-
on ins Leben gerufen. Die Wahl des Tages fiel auf den Geburtstag von James Parkinson, der 1817 erstmals die Krankheit 
beschrieb. Der Welt-Parkinson-Tag soll auf die Krankheit sowie auf die davon Betroffenen und deren Angehörigen auf-
merksam machen. 
 
Kürzung der Bundesmittel würde zu deutlichen Beitragserhöhungen führen 

Nach dem Kabinettsbeschluss zum Bundeshaushalt 2022 sollen die Bundesmittel zur Senkung der Unfallversicherungsbei-
träge um fast 45 % gesenkt werden. Für viele Mitglieder der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft wären deutliche 
Beitragserhöhungen die Folge. Der Kabinettsbeschluss sieht eine Kürzung der Bundesmittel von zuletzt 176,95 Mio. Euro 
auf 100 Mio. Euro vor. Die zu zahlenden Beiträge der bundesmittelberechtigten Mitglieder der Landwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaft (LBG) müssten dadurch um mindestens 18 % erhöht werden.  
In den vergangenen sechs Jahren wurden die vorgesehenen 100 Mio. Euro Bundesmittel jeweils wegen schwieriger Markt- 
und Einkommensverhältnisse um ca. 77 Mio. Euro erhöht. Gerade aktuell sind aber die Betriebe in einer finanziell äußerst 
angespannten Situation durch dramatisch gestiegene Preise für Energie, Düngemittel, weitere Betriebsmittel usw. Zusätzli-
che Kosten durch die vorgesehene Anhebung des Mindestlohns führen zu einer weiteren Kostensteigerung. „Insbesondere 
in Zeiten, in denen die Sicherstellung der Nahrungsmittelversorgung der Bevölkerung auf dramatische Weise in den Blick-
punkt der Öffentlichkeit gerückt ist, muss die Existenzfähigkeit der Betriebe in der Land- und Forstwirtschaft sowie im Gar-
tenbau ein wichtiges Ziel sein“, so Walter Heidl, Vorstandsvorsitzender der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG). Auswirkungen hätte eine Kürzung der Bundesmittel bei den Beitragsrechnungen bereits im Juli/
August 2022 für 2021. Zur Sicherung der Liquidität der Berufsgenossenschaft müssten zudem die in 2023 zu zahlenden 
Beitragsvorschüsse erhöht werden. 
Der Kabinettsbeschluss zum Bundeshaushalt 2022 enthält auch Ansätze für die Alterssicherung und für die Krankenversi-
cherung der Landwirte. Aufgrund der Defizithaftung des Bundes in der Alterssicherung sowie der gesetzlichen Einstands-
pflicht für die Leistungsaufwendungen der Altenteiler in der Krankenversicherung (soweit sie nicht über deren Beiträge fi-
nanziert werden) haben diese aber keinen Einfluss auf die Entwicklung der Beiträge.  



Der Maschinen- und Betriebshilfsring unterstützt mit günstigen Leihmaschinen die Landwirte vor Ort. Anmel-
dungen werden direkt vom Stationsleiter entgegen genommen. Folgende landwirtschaftlichen Maschinen ste-
hen ab sofort den landwirtschaftlichen Betrieb zur Verfügung: 

 Station: Traisdorf- Sengelhof 1 Manuel Rein-
hardt Tel. 0151-16729302 
Joskin Pumpfass mit 4500l/min Schneckenpumpe 
14,6cbm.,  Saugarm K80, 15m Schleppschuhvertei-
ler, Möschaverteiler, Bodenschonende Bereifung 

 Station: Insingen Felix Löblein Tel.0151-
22377353 
Grubber Väderstad Swift 4,40m  
John Deere 6215R  230PS  
Ackerwalze Amazone 15,0m  
Mulcher Müthing Farmer 4,20m  
Kurzscheibenegge Horsch Joker 5,0m  

 Station: Schrozberg - Standorf Joachim Humpfer Tel. 0160-97043428 
Anhängesämaschine Köckerling Ultima, 3,0m, auch Direktsaattauglich  
4-Kreiselschwader Kuhn 8,3-12,5m, Vollhydraulisch mit eigener Ölversorgung  

 Station Schrozberg Gemmhagen Günter Kreuzer Tel. 07939/571 
John Deere 6195R 200PS  
Muldenkipper Wielton, K80, 38cbm, Tandem, auch seitliches Abkippen möglich.  
Güllfass Joskin 6000l/min Schneckenpumpe, 16,5cbm, K80, Schleppschlauchverteiler 12/15m, Mö-
schaverteiler 
Mähkombination A10 Pöttinger Front und Heck, Schwadzusammenführung mit Schnecken, 9,5m, Ein-
satz ab 140PS möglich.  

Das Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten Ansbach informiert: 
Neuer Dienstsitz für das Forstrevier Heilsbronn 
Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, 
verbunden mit dem Umzug des AELF Ansbach in das neue Amtsgebäude in der Mariusstraße 26 in Ansbach 
war auch die Verlagerung des Bereichs Forsten vom bisherigen Standort in Heilsbronn mit in unser neues 
Haus in Ansbach. Damit musste auch für das Forstrevier Heilsbronn, dessen Reviersitz am ehemaligen Forst-
standort mit untergebracht war, ein neuer Reviersitz gefunden werden.  
Ab sofort befindet sich der Dienstsitz des Forstreviers Heilsbronn in Heilsbronn in der Adlerstraße 2 in den 
Räumen der ehemaligen Firma Fleischmann. An den gebietlichen Zuständigkeiten des Forstreviers ändert sich 
damit nichts.  
Sie erreichen unseren Revierleiter, Herrn Dominic de Hasque zu den gewohnten Sprechzeiten jeweils Don-
nerstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und telefonisch wie folgt: 
Mobiltelefon:           Tel: 0160-5837615 
Festnetz:                  Tel: 0981-8908 1331 

Herr de Hasque steht Ihnen auch in den neuen Räumlichkeiten in allen Fragen rund um den Wald gerne zur 
Verfügung und berät Sie kostenfrei und unverbindlich. 

Anmeldung an den drei Ansbacher Gymnasien 

An den drei Ansbacher Gymnasien (Gymnasium Carolinum, Platen-Gymnasium, Theresien-
Gymnasium) finden in der Zeit vom 09. bis 12. Mai 2022 jeweils von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
13:00 Uhr bis 16:30 Uhr sowie am 13. Mai 2022 von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr die Anmeldungen zur Auf-
nahme in die 5. Klassen für das kommende Schuljahr 2022/2023 statt. 

Der Termin wurde vom Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus festgelegt.   

Bitte beachten Sie diesen Zeitraum! 

Spätere Anmeldungen können in der Regel nicht berücksichtigt werden.“ 



Der Hospizverein Rothenburg lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen 
 

Kinder begegnen Abschied und Trauer in der Literatur von Astrid Lindgren 
Vortrag mit Frau Mechthild Ritter 
am 12.04.2022 um 19.00 Uhr im Gasthaus „Zum Ochsen“ in Rothenburg 
Astrid Lindgren hat ungezählten Kindern und Eltern Gelegenheit gegeben, sich in ihren Geschichten 
wiederzufinden und Ideen zu entwickeln, wie man sich in der Welt zurechtfinden  und eigene Lebens-
entwürfe verwirklichen kann. 
Bei aller Phantasie spart sie traurige und herausfordernde Erfahrungen nicht aus. 
Überall lassen sich kluge Gedanken und überzeugende Beispiele finden, wie Kinder mit dem Thema 
Abschied und Trauer umgehen.  
Der Eintritt ist frei. Bitte beachten Sie die bis dahin geltenden Corona-Richtlinien. 

 

Du Mama... tut Sterben weh? 
Projekt-Tag für Kinder von 8-11 Jahren 

am Samstag 23.04.2022 von 10.00 - 15.00 Uhr, im Schlosshof Windelsbach 
Kostenfreies Angebot – Spenden erwünscht 
Kinder haben viele Fragen - auch zu Krankheit, Tod und Trauer.  Für Eltern ist es nicht immer leicht 
passende Antworten zu finden und oftmals schwingt die Sorge mit, dem eigenen Kind zuviel zuzumu-
ten.  
An unserem Projekttag möchten wir mit ehrlichen und kindgerechten Infos und Aktionen den Kindern 
helfen, ihre Fragen zu beantworten. Dies ist Basis dafür, um auch im späteren Leben Verluste gut ver-
arbeiten zu können.  
Wir zeigen wir auf, was passiert, wenn ein Mensch verstirbt, wie wir mit Trauer gut umgehen können 
und welche Rituale dabei hilfreich sein können.  
Dabei werden wir mit den Kindern kreativ, probieren selbst aus und schaffen eine Atmosphäre, in der 
ein "schweres" Thema interessant und unbeschwert vermittelt wird. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung per Email: Elisabeth.dechand@hospizverein-rothenburg.de oder 
per Tel.: 0151 28711374  
Gerne sind wir unter dieser Nummer auch für Ihre Fragen da. 
Anmerkung: Für Kinder, die akut in einer Trauersituation sind, bietet sich eventuell statt diesem Projekt-
tag eine Trauerbegleitung an. Sprechen Sie uns gerne unter der o.a. Nummer darauf an.  
 

 
Trauergruppe Schillingsfürst: 
Unsere Treffen  finden jeden 2. Mittwoch im Monat um 18.00 Uhr statt. Trauernde kommen zusammen 
– zur gemeinsamen Begegnung und zum Austausch.   
Kommende Termine:  
13.04.2022 - 11.05.2022 - 08.06.2022 -13.06.2022 
Da der Treffpunkt variieren kann, bitte vorher anfragen unter Tel.: 0151-28711374 (Frau Dechand) 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

 
Hospizbegleitung: 

Sie wünschen sich Unterstützung für einen Angehörigen oder für sich selbst? 
Unsere Hospizbegleiter  

 
- begleiten Menschen in Krankheit und im Sterben 
- unterstützen und entlasten An- und Zugehörige 
- kommen in die gewohnte Umgebung des kranken Menschen (zu Hause, Pflegeheim etc.) 
- sind Zuhörer*innen und Gesprächspartner*innen 
- helfen bei der Klärung offener Fragen in der letzten Lebensphase 
- versuchen, die Erfüllung von Wünschen und Herzensangelegenheiten zu ermöglichen 
 

Unser Dienst ist kostenfrei und wird von ausgebildeten Ehrenamtlichen durchgeführt. Wenden Sie sich 
gerne an uns: Tel.: 0151-28711374 oder info@hospizverein-rothenburg.de 

 



Die Lokale Ak	onsgruppe (LAG) Region an der 

Roman	schen Straße e.V. informiert  

Neue Projekte wurden vom Steuerkreis der LAG beschlos-

sen Der Steuerkreis hat am 07.03.2022 im Umlaufverfahren folgende Projekte beschlossen:  

► Einzelprojekt: Genussmärkte Ansbach Projektträger: Stadt Ansbach Förderbudget: 42.000 EURO Im Jahr 
2022 findet die Bayerische Landesausstellung unter dem Titel „Typisch Franken?“ in Ansbach statt. Im Früh-
jahr und Herbst findet in diesem Zusammenhang ein Genussmarkt in Ansbach statt. Direktvermarkter aus 
der Region und die 100 Genussorte haben somit die Möglichkeit, sich zu präsentieren.  
► Einzelprojekt: Kinderlore in Bronze Dinkelsbühl Projektträger: Stiftung zur Pflege des Brauchtums in Din-
kelsbühl Förderbudget: 51.900 EURO Die Kinderzeche in Dinkelsbühl feiert im Jahr 2022 das 125-jährige 
Jubiläum ihres Festspiels. Zu diesem Anlass soll im Jubiläumsjahr im Stadtpark in Dinkelsbühl in der Nähe 
des Kinderzech-Zeughauses eine Bronzestatue der „Kinderlore“ – der sagenhaften Retterin der Stadt Din-
kelsbühl aufgestellt werden.  
 
Projektbewilligungen eingegangen Am 07.03.2022 wurden die Bewilligungen für die Projekte Bau- 
und Ausstattung Pumptrack Wörnitz (Projektträger: Gemeinde Wörnitz) und Umbaumaßnahme einer Hof-
stelle für Veranstaltungstechnik (Projektträger: KombinatBlau) erteilt.  

Veranstaltungshinweis Für Direktvermarkter im Landkreis Ansbach findet am Donnerstag, 24.03.2022 
in der Landwirtschaftsschule in Ansbach ein „Runder Tischer Direktvermarkter“ statt. Veranstalter ist der 
Landkreis Ansbach – Regionalmanagement. Anmeldung und Infos unter www.regionalmanagement-
landkreis-ansbach.de Haben Sie Projektideen oder möchten Sie bei den Vorbereitungen zur neuen LEADER
-Förderphase Ihre Ideen einbringen ? Wenden Sie sich bitte an Frau Pia Grimmeißen-Haider. E-Mail: 
lag@gemeinsam.bayern  

Weitere Informationen rund um unsere LAG finden Sie auf unserer Homepage www.gemeinsam.bayern  



Tagungen und Kultur-Veranstaltungen im Wildbad Rothenburg / April-Mai 2022 

April 

Seminar: „Stille vor Gott“ 08. April – 10. April 
Menschen brauchen Unterbrechung vom Alltag, Zeiten der Stille und der Ruhe – eine Auszeit. Das geistliche Wo-
chenende „Stille vor Gott“ lädt an der Schwelle zur Karwoche dazu ein, bewusst für ein paar Tage aus dem Alltag 
auszusteigen und die geistliche Unterbrechung zu suchen. Christliches Yoga, Meditation und Naturerleben helfen 
dabei, zur Ruhe zu kommen und sich neu für Gottes Gegenwart zu öffnen. Als wichtiger Teil christlicher Lebens-
kunst lernen die Teilnehmenden angeleitet und begleitet von Pfarrer Dr. Wolfgang Schuhmacher aus der Stille her-
aus, sich neu auf Gott hin auszurichten und neue Kraft für den Alltag zu tanken. Nähere Informationen: 
www.wildbad.de/Tagen  

Konzert: Coro Festivo 17. April | 15:00 – 16:00 
Lange Tradition, versiertes Können am Instrument und natürlich die Liebe zur Musik und dem gemeinsamen Musi-
zieren – der Coro Festivo aus dem Raum Rothenburg sorgt bei seinen Konzerten nicht selten für Gänsehaut bei den 
Zuhörern. Bläsersätze alter Meister und auch neuere Bearbeitungen von Spirituals, Gospels und geistlichen Stücken 
stehen bei diesem Posaunenchor auf dem Programm. Das breitgefächerte Repertoire der Gruppe beinhaltet auch 
weltliche Stücke wie beispielsweise Michael Jacksons „Heal the World“ oder auch Melodien aus dem Soundtrack 
zu „Fluch der Karibik“. Der Eintritt ist frei, ein Dankeschön erwünscht. Bitte melden Sie sich vorab unter 09861.977
- 0 oder info@wildbad.de für das Konzert an.  

Von Ostersonntag bis Erntedank (17. April-2. Oktober) hat das beliebte Sonntagscafé wieder jeweils von 
13.30 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Genießen Sie Kaffee, Tee und leckeren Kuchen im historischen Speisesaal 
des Wildbads oder bei schönem Wetter auf einer der zahlreichen Terrassen.  
 
Park Pittoresk Führung 24. April | 13:00 – 14:30  
„Gartenkunst an der Tauber“ hautnah erleben – die Sonderführung „Park Pittoresk“ bietet abwechslungsreiche Sze-
narien des historischen Kurparks mit seinen romantischen Aussichten und erzählt Ihnen auf unterhaltsame Weise 
von seinen Besonderheiten. Lassen Sie sich bezaubern und gehen Sie dahin, wo die Tauber murmelt, die Wildbad-
Bienen summen und die Spechte hämmern … Festes Schuhwerk ist erforderlich;  
Treffpunkt: Rondell am Haupteingang. Kosten: 5 EUR pro Person, vor Ort beim Stadtführer zu entrichten. 

On Stage: Junge Musiker*innen 24. April | 15:00 – 16:00 Auch in diesem Jahr stehen sechs hochkarätige Kam-
merkonzerte im Wildbad unter dem Motto „On Stage“. Zur Freude aller Musikliebhaber präsentieren sich hier au-
ßergewöhnliche, junge musikalische Instrumentalistinnen und Instrumentalisten oder Ensembles aller drei bayeri-
schen Musikhochschulen. Als Erste zu Gast sind die Pianistinnen Jingyeong Jung, Chiaya Kakutani und Linwei Ru-
an, Studierende der Klavierklasse Prof. Wolfgang Manz der Hochschule für Musik Nürnberg. Es erklingen Werke 
von Wolfgang Amadeus Mozart, Ludwig van Beethoven und Maurice Ravel.  
 

Mai 

Konzert: Stuttgarter Saloniker 01. Mai | 15:00 – 16:00  
Starten Sie mit Unterhaltungsmusik vom Feinsten in den Wonnemonat Mai – zu Gast im Wildbad sind die Stuttgar-
ter Saloniker unter der Leitung von Patrick Siben. Das Orchester hat sich ganz den Werken der bürgerlichen Salons 
der Jahrhundertwende verschrieben und bringt Werke der Romantik, der Zwanziger Jahre und des Fin des Siècle zu 
Gehör. Das Orchester besitzt weit über 12.000 Piécen in Originalbesetzung und spielt diese in unerschöpflicher 
Vielfalt. Das Ensemble besteht aus Profimusikern, die in unterschiedlichen Formationen für klassische Salonmusik, 
für Tanzmusik und mit den Spezialbesetzungen für Tango, Jazz und Latin auftreten und die ähnlich fühlen und den-
ken wie ihr Kapellmeister, der als Faktotum am Klavier mitspielt, moderiert und gelegentlich von dort aus auch diri-
giert. Das beliebte Sonntagscafé hat von 13.30 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Genießen Sie Kaffee, Tee und leckeren 
Kuchen im historischen Speisesaal des Wildbads oder bei schönem Wetter auf einer der zahlreichen Terrassen. Der 
Eintritt ist frei, ein Dankeschön erwünscht. Bitte melden Sie sich vorab unter 09861.977- 0 oder info@wildbad.de 
für das Konzert an. 

 



Einladung zur Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Dornhausen 
 

Am Freitag, den 08.04.2022 findet um 19.30 Uhr die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 
Dornhausen in Bauernstüble statt. 

Tagesordnung: 
1. Bericht des Jagdvorstandes 
2. Kassenbericht 
3. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 
4. Verwendung des Jagdpachtes 
5. Bericht der Jagdpächter 
6. Wünsche und Anträge 
 
Für die Versammlung gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen. 

Der Jagdvorstand 

Informa	onen & Termine der Gemeinde Geslau 



Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Richard Strauß 
1. Bürgermeister 

Gefunden!  
Es wurde ein Funktoröffner der Marke Schellenberg 
gefunden. Dieser kann zu den üblichen Öffnungszei-
ten in der Gemeindeverwaltung oder zur Sprechstun-
de des Bürgermeisters abgeholt werden. 

TÜV-Termine bei Fa. Wagner, Geslau  
Der nächste TÜV-Termin bei der Firma Gerd Wag-
ner, Kreuthfeldstraße 6, Geslau finden am  
Donnerstag,  den 14.04.2022 und am 28.04.2022 ab 
13.00 Uhr statt. Um Voranmeldung unter  Tel. 217 
wird gebeten. Bitte beachten Sie die geltenden Corona
-Auflagen! 

Einladung der Jagdgenossenschaft Stettberg  
Die Jagdgenossenschaft Stettberg lädt am Freitag, den 08.04.2022 um 20.00 Uhr in das Gasthaus Schmidt zur 
Jahresversammlung ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Bericht des Jagdvorstandes 
2. Bericht des Kassiers, sowie Entlastung 
3. Bestimmung eines Rechnungsprüfers 
4. Abstimmung, Antrag der Jagdverlängerung 
5. Verwendung des Jagdpachtes 
6. Wünsche und Anträge 
 
Seitens des Jagdvorstandes ergeht herzliche Einladung an alle Jagdgenossen. 
Corona-Regeln sind zu beachten. 
Der Jagdvorstand 

Suche Mithilfe beim Tränken meiner Schafe 

Wir werden im Sommer das Solarfeld in Geslau 
mit unseren Schafen beweiden. Hierzu suchen wir 
einen rüstigen Rentner oder verantwortungsbe-
wusste Bürger, die sich um die regelmäßige Was-
serversorgung kümmern. Zum Ende der Weidesai-
son dürfen Sie sich über ein Lamm freuen. 

Bitte rufen Sie mich an, um die genauen Einzelhei-
ten zu besprechen. 

Hans Linsenbreit 0175/4233166   

Grillfest am Kreuther Weiher 

Das traditionelle Grillfest am Kreuther Weiher wird dieses Jahr am 26. Mai voraussichtlich  

wieder stattfinden, für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt:  

Ab 09:00 Uhr: Frühstück mit Backsteinkäse und frischem Brot 

Ab 12:00 Uhr:  Grillspezialitäten, Gulaschsuppe und leckeren Fisch. 

Nachmittags Kaffee und Kuchen.  

Wir freuen uns auf euch!!  










